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@ Sie erreichen die Lokal-
Redaktion auch per E-Mail

unter redaktion@alfelder-zeitung.de

Fragen zum Vertrieb?
Gab es ein Problem mit der Zu-
stellung Ihrer AZ?
Dann melden Sie sich bitte unter
einer dieser Telefonnummern:
• (0 51 81) 80 02 51
• (0 51 81) 80 02 52
Unsere Mitarbeiter helfen Ihnen
gerne weiter.

VON STEPHANIE MARSCHALL

ALFELD. „Tischlein Deck
Dich“, der ökumenisch soziale
Mittagstisch in Alfeld, feiert
am erstenMaiwochenende (5.
bis 7. Mai) eine Premiere.
Dann sind die ehrenamtlichen
Helfer des Projektes erstmals
auf der Alfelder Informations-
messe (AIM) vertreten. Um
Werbung für „Tischlein Deck
Dich“ zu machen, hat sich das
Team etwas Besonderes ein-
fallen lassen: Am Stand in
Halle 1 können die Besucher
bei einer Lotterie Preise ge-
winnen und bekommen jede
Menge Informationen.
„Für mich ist es eine Selbst-

verständlichkeit, sozialenEin-
richtungen auf unserer Messe
eine Plattform zu bieten und
den Ehrenamtlichen so unter
die Arme zu greifen“, sagt
Messeorganisator Detlef
Fuhrmann. Vor zwei Jahren
sei ein Augenmerk auf die Al-
felder Tafel gelegt worden, in
diesem Jahr stehe „Tischlein
Deck Dich“ im Fokus.
„Wir freuen uns sehr, über

die Möglichkeit, uns präsen-
tieren zu können. Wir müssen
immer wieder auf uns und un-
ser Konzept aufmerksam ma-
chen, denn wir sprechen alle
Bürger aus Alfeld und Umge-
bung an“, sagen Brigitte Ka-
ser und Corinna Zühlsdorff,
die das ehrenamtliche Team
des sozialen Mittagstisches
leiten.
Sehr wohl sei ein Hauptziel

von „Tischlein DeckDich“, an
jedem Dienstag bedürftigen
Menschen im Pfarrsaal von St.
Marien ein warmes Mittages-
sen anzubieten. Doch das
Konzept funktioniere anders,
sei auf breite Akzeptanz aus-
gelegt, erklärt Corinna Zühls-

dorff. Es gehe auch darum, ein
Miteinander in Alfeld zu prä-
sentieren, Menschen mit we-
nigerGeld zu unterstützen. So
wirbt „Tischlein Deck Dich“
schon seit seiner Gründung
vor fast zehn Jahren damit,
dass sich Vertreter aus allen
Gesellschaftsschichten diens-
tags zwischen 12 und 14 Uhr
an liebevoll gedeckten Ti-
schen zum Mittagessen tref-
fen. Am Ende zahlt jeder das,
was er kann. Der eine mehr,
der andere weniger. „Das
macht unser Projekt aus“, so
die Leiterinnen.

Dafür, dass alles läuft, sind
hinter den Kulissen mehr als
40 Ehrenamtliche im Einsatz.
Sie arbeiten in einer Art
Schichtbetrieb, so dass in der
Regel ein Einsatz pro Monat
absolviert wird. „Es läuft
Hand in Hand, jeder hat seine
Aufgabe. Es ist toll“,
schwärmt Corinna Zühlsdorff.
Dennoch sei jeder neueHelfer
willkommen.
„Schön wäre auch, wenn

mehr Alfelder, die mittags in
der Stadt essen gehen, diens-
tags bei uns vorbeischauen.
Das wäre eine Wertschätzung

für die Arbeit unserer Ehren-
amtlichen“, sagt Brigitte Ka-
ser. Denn, damit das Projekt
läuft, und wöchentlich zwi-
schen 100 und 130 Mittages-
sen ausgegeben werden kön-
nen, werden Spenden benö-
tigt, öffentliche Zuschüsse be-
kommt „Tischlein Deck Dich“
nicht.
Unterstützer und Nutzer

werden auf der AIM gleicher-
maßen angesprochen. Wer an
der Lotterie teilnimmt, kann
Servietten, Kerzen, Tassen,
Kerzenständer und auch Gut-
scheine gewinnen. Aber auch

Gutscheine für ein Mittages-
sen bei „Tischlein Deck Dich“
oder für eine Bratwurst, ein
Steak oder einen Prosecco
beim Flohmarkt am 23. Juli
winken den Teilnehmern.
„Vielleicht erwächst aus den
Gutscheinen etwas Neues
und wir gewinnen so neue
Mitstreiter und Unterstützer“,
hofft Corinna Zühlsdorff.
� Öffnungszeiten der AIM
auf dem Seminarparkplatz:
Freitag, 5. Mai, 12 bis 18 Uhr;
Sonnabend, 6. Mai, 10 bis 18
Uhr; Sonntag, 7.Mai, 10 bis 18
Uhr.

„Tischlein Deck Dich“ auf der AIM
Das ehrenamtliche Helferteam des sozialen Mittagstischs wirbt für das Projekt / Lotterie als Zugpferd

Jutta Heuerding (von links), Co-
rinna Zühlsdorff und Brigitte Ka-
ser haben mit vielen fleißigen
Helfern die Preise für die Lotte-
rie auf der AIM verpackt. Ein Los
kostet einen Euro, der Erlös ist
für das Projekt bestimmt.

MARSCHALL

Ein Abend mit Musik
Gebeten und Gesang

ALFELD. Zu einem meditati-
ven Abend mit Gebet, Musik,
Gesang, kleiner Verköstigung
und einigen Sorten Weih-
rauch lädt die katholische St.-
Marien-Gemeinde für Mitt-
woch, 3. Mai, ein. Beginn ist
um 18 Uhr im Pfarrzentrum an
der Marienstraße. Die Leitung
haben Gemeindereferentin
Patricia Fink und Nils-Rune
Kothen.Anmeldungennimmt
das Pfarrbüro unter der Tele-
fonnummer (0 51 81) 12 92
entgegen. AZ

Verkehrswacht
ehrt Kraftfahrer
ALFELD. Die Alfelder Ver-
kehrswacht lädt für heute,
Donnerstag, 19 Uhr, ins Hotel-
Restaurant „GrünerWald“zur
Mitgliederversammlung ein.
AufderTagesordnungstehen
unter anderem Ehrungen
langjähriger Mitglieder, die
Auszeichnung verdienter
Kraftfahrer und die Übergabe
von Warnwesten an die
Flüchtlingsinitiative. AZ

Maifeier am
Dorfgemeinschaftshaus

EIMSEN. Der SPD-Ortsverein
Eimsen-Wettensen kündigt
fürMontag, 1.Mai, ab 11Uhr ein
Maigrillen am Eimser Dorfge-
meinschaftshaus an. Für Kin-
der wird eine Hüpfburg Un-
terhaltung bieten und ab
14.30 Uhr gibt es Kaffee und
Kuchen. AZ

Online-Nachbarschaften – ein Zukunftsmodell?
Bürger informieren sich über bestehende und mögliche Angebote im gesamten Landkreis Hildesheim

KREIS HILDESHEIM. „Online-
Nachbarschaften – ein Modell
für die Zukunft?“ Unter dieser
Überschrift hatten die Land-
kreise Hildesheim und Peine
in Zusammenarbeit mit dem
Projekt „Das vernetzte Dorf“
der evangelischen Landeskir-
che Hannover zu einer Infor-
mationsveranstaltung einge-
laden. Ziel war es, die Mög-
lichkeiten und Grenzen der
unterschiedlichen Formen der
Nachbarschaftshilfe zu be-
leuchten und der Frage nach-

zugehen, ob und wie sich On-
line- und Offline-Angebote
sinnvoll ergänzen können.
Lena Rickenberg von „ne-

benan.de“ aus dem Bereich
Nachbarschaftsaktivierung
berichtete über die Entste-
hungsidee der Online-Nach-
barschaftsplattform und ihre
Ziele. „Wirwollen, dass Frem-
de wieder zu Nachbarn wer-
den“. Dabei solle „neben-
an.de“ als digitales Werkzeug
jedoch den realen Austausch
nicht ersetzen. Derzeit gibt es

auf der Plattform 14 Nachbar-
schaften in unterschiedlichen
Stadtteilen Hildesheims mit
jeweils 100 bis 200 Nutzern.
Neben den neuen Online-

Nachbarschaften existieren in
Hildesheim bereits fünf sowie
in den Landkreisgemeinden
weitere zehn Nachbarschafts-
hilfen. Unentgeltlich vermit-
teln diese Initiativen direkt
(face-to-face) den Kontakt
zwischen Unterstützung su-
chenden und Unterstützung
gebenden Menschen.

Die verschiedenen Nach-
barschaftshilfen miteinander
zu vernetzen, könne, so Bar-
bara Benthin aus dem Bereich
Bürgerschaftliches Engage-
ment des Landkreises Hildes-
heim, allen Bürgern entge-
genkommen.
Eine Zusammenarbeit mit

der Online-Plattform kann
sich auch Veronika Büsch-
gens vom „Netzwerk Zukunft
in Elze“ gut vorstellen. Auch
bei Nutzern derOnline-Ange-
bote existiere schließlich das

Bedürfnis nach echter Begeg-
nung. Spannend sei die Frage,
inwieweit Online-Nachbar-
schaftshilfen die Unterstüt-
zung untereinander auch im
ländlichen Raum bereichern
könnten.
Eine kostenlose Broschüre

über alle Nachbarschaftshil-
fen und deren Angebote liegt
in allen Städten und Gemein-
den aus.
Im Internet ist sie außerdem

unter www.die-machmits.de
zu finden. AZ

Messeaufbau startet:
Parkplatz gesperrt

ALFELD. Heute beginnt auf
dem Alfelder Seminarpark-
platz der Aufbau der Zelte für
die Alfelder Informations-
messe (AIM). Darum bleibt
der Platz bis voraussichtlich
Dienstag, 10. Mai, gesperrt.
Die AIM findet vom 5. bis zum
7. Mai statt, der Eintritt ist
frei. AZ

Tanz in den Mai
auf der SVA-Party
ALFELD. Unter dem Motto
„Hier trifft sich nicht nur der
Sport“ lädt die SV Alfeld für
Sonntag, 30. April, zur „Party
in denMai“ in die eigene SVA-
Halle am Antonianger ein.
Einlass ist ab 20 Uhr, Beginn
der Veranstaltung um 21 Uhr.
Die Party soll Jung und Alt
gleichermaßen ansprechen,
Geselligkeit und Spaß stehen
im Mittelpunkt. Für einen ab-
wechslungsreichen Musikmix
sorgt DJ Carsten Heuchert.
Die Organisatoren um Britta
Volkmann, Inga Steinmann,
Rolf Seidelmann und Bernd
Wand versprechen, dass für
jedenMusikgeschmacketwas
dabei ist. Neben den üblichen
Getränkengibt eswieder eine
Cocktailbar. AZ

ALFELD. 891 Wildunfälle wurden im vergangenen Jahr im Landkreis
Hildesheim gemeldet, 163 davon im Bereich Alfeld – zu viele, findet
die Jägerschaft Alfeld. Darum wurden in den vergangenen Wochen
1400 Wildwarnreflektoren an unfallträchtigen Strecken in Alfeld,
Duingen, Elze, Freden undSibbesse anden Leitpfostenmontiert. Un-
terstützung bekam die Jägerschaft dabei aus den Reinerträgen des
Gewinnsparens der Volksbank eG sowie von der R+V Versicherung,
die die Anschaffung mit 2500 Euro unterstützten. „Damit schaffen
wir wieder einmal in unserer Region mehr Werte für Menschen –
diesmal aber auch für die Tiere“, sagte Jörg Hahne, Vorstandsmit-
glied der Volksbank. DieWildwarnreflektoren werden beidseitig der
Straße an den Leitpfostenmontiert. DasWild soll durch die Reflexion
des Scheinwerferlichts vom Straßenrand vertrieben werden. Gleich-
zeitig werden Autofahrer auf gefährdete Straßenabschnitte auf-
merksam gemacht wie beispielsweise auf der Landesstraße 485 ab
Langenholzen. Die blauen Reflektoren haben zusätzlich einen Kegel,
der auch in Hangbereiche und Gräben strahlt. Das Foto zeigt (von
links): Kurt Schmidt (Verkehrswacht), Jörg Hahne (Volksbank), Uwe
Brinckmann (Stadt Alfeld), Roland Schaper (Volksbank), Doreen
Saul und Ingo Reich (R+V Allgemeine Versicherung) sowie Uwe Sta-
ve (Hegering I) und Hanns Eberhard Liebing (Jägerschaft Alfeld).

NICOLE NIEMANN

Wildwarnreflektoren
für mehr Sicherheit
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